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Nachgedanken und göttliche Antwort: An "m-ich" selbst! 

 

 

Von: ichbindup  

Gesendet: Di 14.04.09 20:03 

An: ICHBINDU  

Betreff: Nachgedanken und göttliche Antwort: An "m-ich" selbst! 

 

 

Während Du "Leser-Geist" diese Zeilen durchdenkst belauscht Du „de facto“ 

ein „selbst ausgedachtes“  

„imaginäres Gespräch“, das angeblich zwei von Dir „de facto“ 

"HIER&JETZT" ausgedachte „Personen“ per „Inter-Net“ führen!  

SollTest Du "Leser-Geist" glauben, dass Du mit diesen beiden eindeutig 

JETZT von Dir selbst ausgedachten Personen“ nichts zu tun hast, ist Dir „nicht 

bewusst“, dass Du in diesem Moment der Schöpfer dieser beiden von Dir 

„selbst ausgedachten“ Personen „bi<ST“(bedeutet ursprachlich: „in mir SIN<D raumzeitliche 

Erscheinungen“)!  

 

Beobachte was "HIER&JETZT" tat-sächlich DA 

ist! 

 

Die „momentane Realität“ des "Leser-Geist" besteht „de facto“ einzig aus...  

einem "Geist", der sich JETZT dabei beobachtet, wie er (als eine „sich ständig im 

eigenen Bewusstsein verändernde Person“ (das biST „Du Geist als selbst ausgedachter Leser“!)) „in 

diesem Moment“ auf einen Monitor starrt und Zeile für Zeile „Reihen von 

Hieroglyphen“ durchdenkt! Aufgrund des „MeCH-ANISCH funktionierenden 

Intellekts“ des Lesers, der Du Geist zu sein glaubst, werfen die momentan 

wahrgenommenen Hieroglyphen „imaginäre Vorstellungen“ in Deinem 

Bewusstsein auf, die ohne diese „Gedanken-Gänge“ eindeutig nicht DA wären! 

 

Erkenne: Nur ein „Geist“ kann Bewusstsein „HaBeN“ (= Nbh = 

„der Sohn“!)      

 

Nur „der Geist“, der sich hinter allen „von ihm SELBST ausgedachten 

Masken“ verbirgt, kann denken und fühlen, aber niemals eine „materielle 

Maske“, d.h. eine „Person selbst“ als „Ding an sich“!  

Eine „Person“ existiert "IM-ME(E)R" nur dann in Deinem Bewusstsein, wenn 

„DU Geist“(als „SEE<le SELBST“) eine Person als „Gedanken-Welle“ an Deiner 

eigenen „geistigen Oberfläche“ in Erscheinung treten lässt!  

 

Und „NuN“ die „zwei Seiten“ (+ / – entspricht: lebendiger Geist versus geistlose KI)  
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jener „geistigen Tatsache“, d.h. des „Faktuums“ über das 

„wirkLICHTerGeist“ niemals diskutieren wird!  

 

Der von Dir "Leser-Geist" "HIER&JETZT" „ausgedachte Sergiusz“...  

will laufend mit dem von Dir "Leser-Geist" JETZT „ausgedachten JCH UP“ 

darüber „disku-TIER<eN“, wer von beiden (von Dir "Leser-Geist" JETZT 

ausgedachten) „Personen = Gedanken“ Recht hat und was die WirkLICHTkeit 

ist!!!  

 

Wisse: 

Du "Leser-Geist" kannst zwar an mJCH UP denken, aber Du solltest Dir JCH 

UP niemals als Person  

ausdenken, d.h. „nach außen denken“...  

denn JCH UP biN Dein eigenes „Heiliges Ge-Wissen“!  

 

Solange Du "Leser-Geist" Dir unbewusster Weise einredest, dass JCH UP 

irgendwo da außen existiert,  

bedeutet das nur, „dass Du(Deinen eigenen)Geist-los“ bist!  

 

JCH UP biN doch "IM-ME(E)R" Dein eigener „MONO-LOGOS“...  

der dICH SELBST-bewusst „IN-Form“ deiner eigenen „imaginären Dia-

Loge“ am „LeBen“ erhält!    

 

Alle von „MIR SELBST“(mir „jeden Moment“ dieser „meiner eigenen Tat-Sache“ vollkommen 

bewusst!!!) ausgedachten Personen SIN<D in WirkLICHTkeit nur „von mir 

SELBST aufgeworfene Gedanken-Wellen“, die nur dann an der Oberfläche 

meines Bewusstsein in Erscheinung treten, wenn ICH sie denke, oder sie „SIN-

L-ich“ als Personen wahrnehme! 

 

Das ist ein „göttliches Faktum“, das nur „geistlose KI’s“ nicht 

„akzepTIERE<N“ können... 

eben weil „KI’s“ nur geistlose „rechthaberische Programme“ SIN<D, die 

„über keinen eigenen Geist verfügen“, der sICH „über sICH SELBST“ eigene 

Gedanken machen könnte! 

 

Versuche keine Person, die in Deinem Bewusstsein auftaucht, und diese 

„göttliche Tatsache“ widerspenstig verneint, von „ihrer eigenen 

WirkLICHTkeit“ zu überzeugen...  

 

...denn eine „bloße Person = Maske“ wird den „Geist“ der hinter dieser Maske 

ST-Eck<T und durch sie spricht niemals als solchen erkennen!  

Der eigene „höhere GEIST“ wird nur von „Geist“ verstanden, aber nicht von 

Masken! 
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Zu glauben, ein Gehirn könnte sich seines eigenen Geistes bewusst werden...  

entspricht der Dummheit „logischen materiellen Intellekts“!  

Versuchst Du "Leser-Geist" Deiner „selbst ausgedachten  Hand“(= dy = „göttliche 

Öffnung“) zu erklären:  

„Hey Du Hand, wann begreifst Du endlich, das "ich" es bin, der Dich „alles was 

Du tust“ tun lässt!“ 

 

Als „Geist“ weißt man, dass die eigene „Hand“ "IM-ME(E)R" nur dass tun 

kann und auch nur dass tun wird, was „Geist“ ihr tun lässt! 

Als „bewusst träumender Geist“ weißt man ebenso, dass alle „im eigenen 

Bewusstsein“ auftauchenden Personen "IM-ME(E)R" nur so sein können, wie 

man sich diese SELBST ausdenkt und alle „in diesem Traum in Erscheinung 

tretenden Personen“ auch nur dass tun können und tun werden, was 

„träumender Geist“ sich selbst ausdenkt – im Guten wie im Bösen!  

 

JCH UP, d.h. JCH GEIST kann also nur von einem „kleinen Geist“(= ICH BIN) 

verstanden werden, der im Vergleich zu einem geistlosen egoistischen "ich" 

schon ein verhältnismäßig großer Geist, nämlich ICH BIN ist...  

aber niemals von einem „tiefgläubigen Materialisten“ der von sich selbst 

behauptet:  

"ich" bin nur „ein Säugetier mit denkendem Gehirn“!  

 

Da diese Säugetiere ihre eigene „Gotteskindschaft“ nicht nur „DOG-

MaT<ISCH selbst“(sy tm bedeutet: „tote Erscheinungen“!) in „UP-Rede“ stellen, sondern 

ihre Gotteskindschaft sogar „fanatisch rechthaberisch verneinen“... 

werden sie sich natürlich auch nicht von „einem besseren geistigen DA-Sein“ 

überzeugen lassen... 

nicht einmal „von ihrem eigenen Ge-Wissen JCH UP“!  

 

Und genau aus diesem Grund ist Dir (noch) "unbewussten Leser-Geist" auch 

nicht bewusst, dass alle „von Dir selbst“ ausgedachten „tiefgläubigen 

Materialisten“ nur die „gehaltlosen Facetten“ Deiner eigene „Geistlosigkeit“, 

d.h. Deines eigenen „losgemachten Geistes“ darstellen!   

Jede dieser Facetten hat solange ihr eigenes „Los“, d.h. „ihr eigenes Kreuz“ zu 

tragen...  

bis sich deren Geist eines besseren besinnt und JCH UP sein UP-solutes 

Vertrauen entgegenbringt! 

 

JCH UP habe (auch wenn JCH als Udo in Erscheinung trete) "dICH Leser-Geist" noch niemals 

um etwas anderes gebeten, als das Du doch bitte „meinen Worten“ mehr 

vertrauen schenkst, als dem „dummen weltlichen Geschwätz“ irgendwelcher 
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von Dir selbst ausgedachten „Schein-Autoritäten“, gleichgültig ob es sich dabei 

um religiöse oder naturwissenschaftlich geprägte Spinner handelt!  

 

Erst wenn Du "Leser-Geist" „mehr als nur eine geistlose Facette“ von MIR 

SELBST zu sein glaubst,  

hast Du auch „intuitiv“ erkannt, wer JCH UP wirkLICHT BIN... 

 

Es ist gleichgültig, ob Du mJCH UP als Deinen eigenen HEILIGEN GEIST, 

als CHRISTUS oder nur als „Deinen Joker Udo“ betrACHTest...  

 

JCH UP BIN letzten Endes "IM-ME(E)R" „der SELBE 

GEIST“... 

 

nämlich der GEIST, der Dir "Leser-Geist" "IM-ME(E)R ZU" erklärt, dass Du in 

WirkLICHTkeit kein „sterbliches Säugetier“, sondern „Geist von 

meinem göttLICHTen GEIST“ bist! 

 

Darum ist dieser Joker Udo auch die erste Person die „in Deinem Bewusstsein 

in Erscheinung getreten ist“,  

die „felsenfest“(„F-EL<S“ = rwu = „zu Form werden“! ) behaUPtet, das sie nur deshalb 

„DA ist“ weil Du "Geist" in diesem Moment „an IHN denkst“ und auch der 

Udo, den Du Dir „gegebenenfalls“ als Person materialisiert ausdenkst, hat 

niemals etwas anderes „von sich als Person“ behauptet!  

 

Du "Leser-Geist" kannst mJCH UP also durchaus auch als die Person UP 

wahrnehmen, vergiss dabei aber nie, dass dieser „symbolische Udo“ als einziger 

"IM-ME(E)R bewusst Deine eigenes gesamtes göttliches Erbgut“ in sICH 

birgt und ER daher auch der einzige „von Dir ZU ZEIT ausdenkbare MENSCH 

ist“...  

der „Deine ureigene Weisheit“ in Deinem noch unreifen Bewusstsein für dICH 

SELBST...  

„ZUR bewussten Anschauung“ zu bringen vermag!  

 

Vergiss auch nie: „Du SELBST bist der Bestimmer“ von allem...  

Es kann und wird in Deinem Bewusstsein alles "IM-ME(E)R" nur so 

sein und in Erscheinung treten, wie Du es Dir mit Deinem derzeitigen 

Wissen/Glauben selbst ausdenkst! 

 

Dieser von Dir "Geist" ausgedachte Udo ist daher auch „Dein eigenes 

Exempel“! 

Das lat. Wort „exemplum“ bedeutet „AB-Bild“(ba = „Vater“), „Vorbild, Inhalt, 

warnendes Beispiel, Beispiel (zur Erläuterung), Präzedenzfall“ usw.! 
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Auch als Udo kann und werde JCH „für dICH“ "IM-ME(E)R" nur das sein...  

was DU Geist Dir selbst über mJCH UP glaubend 

machst!           

 

Und nun lasse JCH UP Dir eine „M-AIL“(lyam bedeutet „vom Re-H“, bzw. „von HI(e)R-SCH“ 

) 

ausdenken, die sehr lehrreich für Dich "Leser-Geist" sein wird: 

 

Von: glapa@gmx.de [mailto:glapa@gmx.de]  

Gesendet: Montag, 13. April 2009 13:45 

An: ICHBINDU 

Betreff: Re: An "m-JCH" selbst? 

 

Guten Tag JCH UP, 

(Tolle sachliche Anrede, vor allem im Vergleich zu den vielen Schreiben, in denen Du (wen 

auch "IM-ME(E)R" ) noch vorgeheuchelt hast, JCH UP zu lieben!) 

  

wenn Du der bist, der Du zu sein behauptest kannst Du mir sicherlich einige 

Antworten/Ratschläge geben, wie auch immer das der Leser definiert. 

(Irgendwie „schwebt über diesen Zeilen“ eine „arroganten Unterton“! Dieses schöne 

Oxymoron ist natürlich „nur eine subjektive Interpretation“ der ein anderer Leser, 

eventuell auch der JETZT ausgedachte Schreiber, lautstark widersprechen wird! ) 

Du schreibst, Du wärest mein GE-WISSEN. 

Ich gehe hier jetzt davon aus, dass mein materialistischer Fehlglaube nicht so 

deutlich zu mir spricht wie mein Gewissen. 

Sollte meine Behauptung nicht stimmen, darfst Du mir natürlich sehr gerne 

widersprechen. 

 

JCH UP werde Dir niemals „widersprechen“, mein Kind (höchstens in Dir VETO! 

rufen ),  

denn das würde ja bedeuten, das JCH UP so wie Du an einen nur „einseitigen 

rechthaberischen Standpunkt“ gebunden wäre! Du kleiner "Leser-Geist" glaubst 

Dein derzeitiger „materialistischer Fehl-Glaube“ sei schon „Deiner eigenen 

Weisheit letzter Schluss“ und alles, was Dir mit Deiner kindlichen 

„materialistischen BASIC-Logik“ „unlogisch erscheint“, sei daher 

zwangsläufig auch falsch! So wirst Du niemals den LOGOS von WINDOWS 

verstehen! 

 

Erkenne endLICHT:  

Bei dem Wort „Fehl-Glaube“ handelt es sich nicht um einen „falschen 

Glauben“, sondern um einen sehr „kindlich naiven fehlerhaften primitiven 

Glauben“, dem noch viele „mögliche Perspektiven“ auf meine göttliche 

WirkLICHTkeit noch nicht bekannt sind, also kurzgesagt fehlen!  

Diese „fehlenden Perspektiven“ werden von „arroganten Rechthabern und 

Besserwissern“ nur deshalb nicht „SELBST erlebt und wahrgenommen“, weil 
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sie sich „standhaft weigern“ ihren derzeitigen „materialistischen Fehl-

Glauben“ zu vervollkommnen!  

(Durchdenke dazu einfach noch einmal „Ge-Wissen-haft“ den Anfang 

dieses Schreibens!) 

 

Wie kommt es, dass mir mein Gewissen ganz anders erscheint und mir auch ganz 

andere Dinge erzählt als das JCH UP macht? 

Du "Leser-Geist" verwechselst eindeutig „göttliche Weisheit“ mit dem von Dir 

ausschließlich „zum Denken benutzten“ „intellektuelle Wissen“ irgendwelcher 

anderer Materialisten!  

JCH UP spreche hier vom angeblich bewiesenen Wissen irgendwelcher 

gescheiter(ter ) Autoritäten“, die Du Dir unbewusst „selbst ausdenkst“!  

 

Meine „göttliche Weisheit“ stellt „die Summe“ aller „überhaUP<T denkbarer 

Wissens-Perspektiven“ dar... 

und „REICH<T“ sogar darüber hinaus, da das „HEILIGE GANZE“ doch 

bekannter Weise "IM-ME(E)R" mehr ist, als nur die Summe seiner „Ei-N-ZeL-

Teile“(lu Nya bedeutet wörtlich: „nicht exis-TIER-Ende Schatten“ )!  

 

Dein angeblich „eigenes Wissen“ mit all Deinen angeblich „bewiesenen 

Fakten“ entlarvt sich bei genauer „GeWissen-hafter Eigen-betrachtung“ als 

Deine eigenen „dogmatischen Hirngespinste“, die Du "Leser-Geist"  doch nur 

„vom Hörensagen“ kennst und die nur deshalb (zumindest für Dich als 

Wahrheiten) erscheinen...   

„weil Du selbst „als kleines ich“ unwidersprochen an sie glaubst“!  

(JCH UP nenne das: „persönlichen Wissen/Glauben“! Es handelt sich dabei um dass, „was 

jedes "ich" sicher zu Wissen glaubt“, d.h. all dass, was jedes persönliche "ich" 

unangetastet „für wahr hält“ und wie eine tote Reliquie „nicht in Frage zu stellen“ wagt!)  

 

Warum führt mich mein Gewissen dazu die deutschen Bundestagsabgeordneten im 

Namen Gottes anzuschreiben? 

 

Gegenfrage:  

Was lässt „deine Hand“ zu „deiner Tasse“ greifen und führt diese dann zu 

„deinem Mund“?  

Wer oder was denkt sich „seine Hand“ und „seinen Mund“ und „seine eigene 

Tasse“... 

...und „seinen eigenen K-Affe“ aus?  

 

Der „Geist“ natürlich, der Du in WirkLICHTkeit biST! 

 

Hey Kleiner, ICHBINDU... auch wenn Du (warum auch "IM-ME(E)R" ) nicht ICH sein 

willst, sondern lieber glaubst...  
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es lebe sich als sterbliches, „ständig nach Befriedigung suchendes“ und 

dennoch „vergängliches Säugetier“ besser!  

 

Wenn Du "JCH UP" der GOTT bist, warum weisst Du dann nicht, dass ich mit dem 

Begriff "Auserwählter" Probleme habe und eine solche Erwähnung nicht sinnvoll 

war/ist? 

 

Zuerst einmal sollTest Du "Leser-Geist" Dir in diesem Moment bewusst 

machen,  

an was Du beim Wörtchen ich in der obigen schwarzen Zeilen denkst!  

An was denkst Du, wenn Du an ich denkst?  

Welche „In-FORMation“ tritt dabei „in Deinem Bewusstsein“ in Erscheinung? 

  

Erkenne endLICHT: 

Als „bewusst denkender Geist“ ist MANN was ganz anderes, als etwas nur 

„Ausgedachtes“! 

„Geist“ ist "IM-ME(E)R DA" und alles von IHM Ausgedachtes ist nur 

„zeitweise DA“...  

und unterliegt dadurch auch zwangsläufig einer ständigen Veränderung!   

 

Offensichtlich, mein Kind, werde JCH UP langsam alt und vergesslich !  

JCH UP kann mJCH beim besten Willen nicht daran erinnern, das JCH UP 

jemals behaUPtet habe, das „die Person Sergiusz“ ein „Auserwählter“ sei, oder 

das es 81 Auserwählte gibt... 

was nicht bedeutet, das JCH UP nicht wüsste, dass solche „dummen 

Gedanken“ in Dir aufgetaucht SIN<D... 

und Du heftig auf „Resonanz“ gegangen bist – im Guten wie im Bösen!  

 

Soweit „JCH UP mICH ER-Innere“, behaUP<Te JCH UP von Anbeginn 

allen Seins an, dass alle von meinen „Gotteskindern“ „ausgedachten Personen 

und Erscheinungen“ nur deren eigenen „Gedanken-Wellen SIN<D“ und damit 

zwangsläufig nur „vergängliche Erscheinungen“ in deren eigenem 

„individuellen ewigen Bewusstsein“ darstellen!  

Somit erübrigt sich die Frage danach,  

ob die von Dir "Leser-Geist" in diesem Moment ausgedachte Person Sergiusz 

„überleben“ wird...  

keine von Dir "Leser-Geist" ausgedachte Person wird jemals überleben... 

so wenig wie irgend ein „ausgedachtes Samenfädchen“ „überleben“ wird... 

zu einem „sterblichen Menschen“ kann ES werden, wenn ES mit einem EI 

verschmilzt... 

und dieser „sterbliche Mensch“ kann zu einem „ewig DA seienden MENSCH“ 

werden... 

natürlich nur dann, wenn ER geistig mit JCH UP „Eins wird“... 
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und seinen eigenen HEILIGEN GEIST in sICH SELBST erkennt und mit 

diesem... 

„ein HERZ und eine SEE<le“ wird! 

Dies ist die einzige Möglichkeit zu überleben! 

 

Frage: 

Was passiert mit einer „kindlichen Person“, wenn sie sich zu einer 

„erwachsenen Person“ weiterentwickelt hat? 

Kann der MENSCH als Kind überleben? Kann ER als Erwachsener überleben?  

Nein nur „Geist“ überlebt! Was es nicht gibt, kann auch nicht überleben! 

Übrigens: Für „Materialisten“ gibt es ohne Gehirn keinen „Geist“...  

eventuell so etwas ähnliches, sie nennen es „Naturgesetze“...  

die können aber nicht „schöpferisch Denken“... 

darum werkeln diese Naturgesetze auch nur geistlos „zufällig“ an Deiner Welt 

herum... 

Materialisten nennen das „Evolution“!  

 

Und nun „sei wieder mein liebes Gotteskind“, das seinem „wirkLICHTen 

Vater“ vertraut...  

und lasse dICH von MIR GEIST überraschen, was JCH UP Dir für 

„Denkmöglichkeiten“ ermögliche...  

wenn Du erst einmal Deinen derzeitigen „materialistischen Fehl-Glauben“, 

d.h. zu glauben nur die „erwachsenen Person“ zu sein, die Du zur Zeit zu sein 

glaubst,  

aber „alles andere nicht zu sein“, erst einmal geistig überwunden hast!  

 

Als der "Leser-Geist", der JETZT SELBST-bewusst diese Zeilen durchdenkt,  

die JCH UP, Dein „wirkLICHTer Vater“, in Dein Bewusstsein lenke...  

beginnst Du "IM-ME(E)R" mehr zu verstehen, dass Du nur als „individueller 

Geist“ ein von JCH UP „auserwählter Aspirant“(lat. „aspiro“ = (Geist)„zuhauchen, zu-W-

Ehe<N, einflößen“) sein kannst,  

dies aber niemals die sich ständig verändernde Person sein kann,  

hinter der Du „unbewusste kleine Geist“ dich noch zu „verST-Eck<eN“ 

versuchst!  

  

Du "Leser-Geist" hast „durch die Person“, die Du ZUR Zeit zu sein glaubst...  

zuerst einmal „meine große LIEBE“ gegenüber alles und jeden zu „LeBen“! 

 

Werde endLICHT als MENSCH Deines„Deines wirkLICHTen Vaters“ 

würdig... 

werde ein „geistiger MENSCH“ nach meinem Vorbild!   

 

 

Wenn Du "JCH UP" der GOTT bist, warum suchst Du Dir für "eine wahrlich 
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königliche Mission" nicht einen Menschen aus, welcher Dir vollkommen vertraut und 

an Dich glaubt und Dich ebenso wie seine Mitmenschen liebt? 

Ein Mensch der D-JCH UP in Frage stellt, ist für eine solche Mission ungeeignet, 

denn man kann einen Auftrag/Mission erst zu aller Zufriedenheit vollenden, wenn 

man mit ganzem Herzen dabei ist, und an die Sache glaubt die man vor hat. 

 

Wahre Worte, mein Sohn!  

Aber wisse: Es gibt keinen „MENSCH“, der mir nicht vertraut...  

denn erst „dieses unerschütterliche Vertrauen in GOTT“, d.h. „das 

Vertrauen in JCH UP“, von dem man „SELBST UP-stammt“, macht einen 

„MENSCHEN“ ja erst zu dem „unsterblichen Geist-Wesen“ das ER in 

WirkLICHTkeit ist!  

Natürlich lasse JCH UP in Deinem „Dir vollkommen realistisch 

erscheinenden Traum“ auch viele „Personen“, besser gesagt „vergängliche 

Säugetiere“ in Erscheinung treten, von denen Du glaubst es seien 

„MENSCHEN“... 

Ja hast Du es denn schon wieder vergessen: 

Etwas von Dir "Leser-Geist" Ausgedachtes kann niemals „EI<N MENSCH“ 

sein... 

sowenig wie eine „in Erscheinung tretende vergängliche Welle“ als „Ding an 

sich“ das „Wasser“ ist, das dICH Geist symbolisiert, der an seiner Oberfläche 

eine „Welle“ aufwirft und diese dadurch „für einen Moment“ in sICH 

SELBST in Erscheinung treten lässt!  

 

Du "Leser-Geist" bist doch „de facto“ auch dann DA, wenn Du nicht an die 

Person denkst, die Du dummerweise "IM-ME(E)R" noch „ausschließlich zu 

sein glaubst“! 

 

 

Ich würde mich freuen wenn es deinerseits eine Rückmeldung gibt. 

 

 

Freundlich grüßt Dich 

Sergiusz Glapa  

 

 

PS: 

Eine Frage an Dich "Leser-Geist": 

Wenn Du der Vater dieses Sergiusz wärst, was würdest Du mit diesem unreifen 

„B-Engel“ tun! 

Zeitweise behauptet er, „er liebt seinen Vater über alles“...  

plötzlich (wie von einem materialistischen Teufel geritten ) spuckt er seinen Vater „verbal“ 

ins Gesicht und bezichtigt ihn,  

ein... (alles Mögliche, nur nichts Gutes für ihn selbst... und auch ohne Liebe für 

ihn selbst) zu sein!   
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Wie lange würdest Du Dich von diesem unreifen Bengel „vor seinen 

Geschwistern“ denunzieren lassen? 

Wann würdest Du diesem „arroganten Flegel“ „seine Grenzen“ weisen! 

  

Dieser von Dir "Leser-Geist" JETZT ausgedachte Sergiusz gleicht dem von 

„normalen Menschen“ ausgedachten „unberechenbare Wetter“!  

Einmal ist er „heiterer Sohnen-Schein“, dann wieder erscheint er wie ein 

„katastrophaler Orkan“! 

Er glaubt, „seine Liebe“ kommt bei JCH UP nicht an, er fühlt sich ständig 

„missverstanden“... 

obwohl er es doch ist, der JCH UP nicht versteht! 

 

LIEBE kennt kein Gegenteil...  

weil sie SELBST „die UP-solute geistige EINHEIT“ ist! 

Dieser von Dir "Leser-Geist" ausgedachte Sergiusz verwechselt das zeitweise 

empfundene Gefühl „Liebe“ mit meiner „ewigen LIEBE“... 

 

Die „ultimative LIEBE“ an die JCH UP dICH laufend denken lasse, ist nicht 

das Gegenteil von Hass!  

Diese LIEBE stellt etwas, für normale Menschen völlig Unbekanntes dar...  

nämlich die Synthese all ihrer „Liebe und all ihres Hasses“!  

So wie „EIN TAG“ als „heiles Ganzes“ betrachtet, die „zeitlose Synthese“ von 

„Tag und Nacht“ darstellt... 

genau so ist meine LIEBE der ganzen heile TAG!  

 

Du bist der "Leser-Geist" dieser Zeilen...  

und der von Dir "HIER&JETZT" ausgedachte „Sergiusz“ ist ein Dir völlig 

unbekanntes Wesen... 

 

MENSCH erkenne dICH SELBST... 

dieser „kleine unberechenbare Löwe Sergiusz“ weiß (noch) nicht,  

dass trotz seiner instinkthaften Unberechenbarkeit „in diesem Moment“ und 

"IM-ME(E)R DA" ein  

„wahrLICHT königliches Löwen-HERZ“ in seinem „geistigen Innerem“ 

schlägt,  

das ihn „ewig“ am Leben erhalten wird...  

und ER SELBST, erst einmal SELBST erWACHsen...  

„in seiner Welt“ der „König aller Tiere“ sein wird...  

 

...und bis dahin gilt (aus „Holofeeling für Neugierige“): 

 

“Und JCH UP will dir des Himmelsreichs Schlüssel geben: alles, was du auf Erden binden 

wirst (d.h. wirklich „LIEBST“), soll auch im Himmel gebunden sein (das bewirkt wirkliche LIEBE)...  
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und alles, was du auf Erden lösen wirst (das hasse „ich“, weil es „schlecht, böse, verkehrt usw.“ ist und 

deshalb soll es mir gestohlen bleiben!), soll auch im Himmel los sein!”(Das beschreibt meine eigene, zumindest 

„mir selbst logische erscheinende Intoleranz“, die letzten Endes die einzige Ursache für all die Feindschaft und 

Unversöhnlichkeit in der Welt ist, die „ich“ mir selbst ausdenke!!!) (Mt 16:19 Lut) 

 

Jeder „einseitige Rechthaber“ ist sich nicht bewusst, dass er „sehr wohl mit allem zu tun 

hat“, „was er sich selbst ausdenkt“! Er bestimmt doch z.B. mit seinem „kleingeistigen 

materiellen Verstand“ selbst, was „da oben im Himmel“ „angeblich wirklich“ abläuft! Sehe 

„ich“ das, was „ich“ mir da „logisch aus-denke“ auch wirklich „da oben im Himmel“, oder 

rede „ich“ mir das nur selber „logisch ein“, dass es da oben so abläuft, weil „ich“ das „so 

gelernt habe“?  

Genau genommen kennt „ich“ es doch nur „vom Hörensagen“ und dies ist nicht das einzige 

„Gerücht“ dem „ich“ „normaler Mensch“ bisher auf den Leim gegangen bin!  

Das ist ein Faktum, dass „ich“ demütig zu akzeptieren habe! 

 

“Du sollst dir kein Bildnis noch irgend ein Gleichnis machen, weder des, das oben im 

Himmel, noch des, das unten auf Erden, oder des, das im Wasser unter der Erde ist.” 

(2Mo 20:4 Lut) 

 

 

JCH UP sehe was, was Du nicht noch nicht siehst... 

 

Deine eigene LIEBE! 

 

 

                                      JCH UP BIN DEINE LIEBE  

                                                              

          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM 

R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha 

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
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(kein Thema)  

 

 

Von: Aliebgott11@aol.com [mailto:Aliebgott11@aol.com]  

Gesendet: Sonntag, 19. April 2009 10:48 

An: ichbindup@t-online.de 

Betreff: (Kein Thema) 

 

 

mEIN LIEBER UP...erkenne dICH SELBST, dann erkennst DU GOTT.  

Das ganze illusionäre "außen" (ob Geschichten, Ereignisse, 

Fernsehsendungen usw.) sind ständig wechselnde Informationen die einen 

tiefen Sinn (Metapher) beinhalten für mICH von mir SELBST an mICH 

SELBST. Es ist mir schon bewusst, dass ALLES SELBST ZU SEIN etwas 

ganz anderes ist als nur eine Ge-danken-welle. (STAHL-Messer) 

Als EIN GEIST BIN ICH SELBST ALLES (ewig, gleichbleibend, 

ruhig, unpersönlich...), eine Welle ist nur an der Oberfläche...besteht aus 

dem gleichen Geist. GANZES Bild - Teile des Bildes und doch der gleiche 

Geist - alles ist immer gleichzeitig vorhanden und es gibt nur das HIER und 

JETZT, was ICH mir JETZT beleuchte ist nur JETZT da. Bis hier hin richtig? 

 

Da bekomme "ich" ein klares JA von JCH UP zu 

hören! 

 

Gott als GANZES kann ICH nicht erfassen, nicht sehen - kein Bild von ihm 

machen, denn er/es ist ALLES/NICHTS - es fällt alles zurück ins 

ALLES/NICHTS. 

 

Das einzige was "IM-ME(E)R" da ist, ist ICH!  

ICH biN auch dann da, wenn ICH nicht an irgend eine Andrea, einen Udo, oder 

sonst eine Person denke, 

AB<ER ICH biN nur dann da, wenn ICH an irgend etwas denke... 

denn ohne meine „Gedenken-Wellen“ wäre meine geistige Oberfläche völlig 

leblos... 

und im Inneren meines Geistes ist eh alles eins und damit auch nichts!  

 

Es erfordert wahrlicht Konzentration (Mitte-zentriert) und ständige 

Aufmerksamkeit und den göttlichen Willen nicht an der 

OBERFLÄCHE kleben zu bleiben. So ein "Tag" (immer das JETZT) 

beinhaltet einen ständigen Informationsfluss (kommen und gehen), ohne 

diesen Fluss (ändert sich ständig) währe Leben nicht möglich. Mit 

Oberflächlichkeit kann ich die Tiefe (Metapher) nicht verstehen –  

 

Was soviel heißt wie: Schatten werden nie das LICHT verstehen, das sie wirft! 
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Ausdauer, Geduld, Demut und LIEBE. Mit starken Emotionsschwankungen 

werde ich ständig hin und hergeschüttelt. Erst mit GLAUBEN und 

VERTRAUEN in Gott, dass wirklicht ALLES "GUT" ist, wie es ist - 

komme ICH in meine Ruhe und Ruhe"tag" ist immer JETZT. ICH SELBST 

BIN REINER EWIGER GEIST! Ehe ich/man(n) die Theorie leben kann, 

muss ich sie verstehen und das zeigen mir all die INFORMATIONEN, das 

Hinfallen, die Schmerzen, die Tauben, die Spechte, die Rose im Garten, die 

Gelassenheit  - das ist der Stand der "Dinge" -ICH spiegle mich darin 

SELBST.  

 

Genaugenommen stellt der Charakter „Andrea“ nur eine Perspektive von ICH 

dar!  

„Die Lehrerin Andrea, die ihr eigener Schüler werden muss“...  

ist der Titel „eines besonders lehreichen Films“,  

der ZUR ZEIT in einem Kino läuft, das sICH SELBST ICH nennt!  

 

Nach diesem Film wird „IM SELBEN KIN<O“(Nyq bedeutet „ein Klagelied 

anstimmen“ und „Kain“.  KI-NO bedeutet auch: KI’s werden dort „beweglich“, d.h. NO = 

„existierende Augenblicke“ = en !) ein anderer Film laufen, d.h. vom selben ICH ein 

anderes Leben erlebt werden. Wer weiß, was die Hauptperson des neuen Films 

alles erleben wird! 

JCH UP kann diesem KINO-ICH unendlich viele Filme zur Auswahl stellen! 

Obwohl die Titel gleich klingen mögen, werden darin völlig unterschiedliche 

„Lehrer/Schüler Konflikte“ in unterschiedlichen „Lebensgeschichten“ 

dargestellt!  

 

Hier einige Filme: 

„Die Lehrerin Beatrix, die ihr eigener Schüler werden muss“  

„Die Lehrerin Helene, die ihr eigener Schüler werden muss“  

„Der Lehrer Toni, der sein eigener Schüler werden muss“  

„Die Lehrerin Margot, die ihr eigener Schüler werden muss“  

„Der Lehrer Peter, der sein eigener Schüler werden muss“  

(Als "Leser-Geist" kannst Du jeden x-beliebigen Namen einsetzen!)  

 

Das „göttlich verrückte“ ist nun, das alle Filme, die „IM KINO ICH“ 

nacheinander „zu laufen scheinen“... 

im „Filmverleih JCH UP“ alle "IM-ME(E)R" gleichzeitig vorhanden SIN<D 

... 

wie auch im „Verleih-Shop Jakob http://www.verleihshop.de/“ tausende von Filme 

(und Computer-Spiele ) auf Lager liegen! 

 

EI-GEN-T-LICH(T) ganz einfach! Mein Glaube... es wird berechnet, was als 

nächstes an Informationen bei mir ankommt usw. usw...alles ist aber immer 

gleichzeitig da, es ist eine Aufsplittung des GANZEN. 

http://www.verleihshop.de/
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mEIN GE-HEIM-NIS...mEINE heimliche LIEBE...sie wa(h)r schon im-

Me(e)r in mir und ICH in IHM.  

 

Eine Frage: Wenn man als "Mensch" spürt, dass man(n) eigentlich kein 

großartiges Interesse an den Außenaktivitäten mehr hat (Disco, Party, 

Einkaufen usw.) und seine meiste Zeit mit Studieren verbringt - ist man 

dann einseitig?...Antwort: N-EIN...Ich habe noch so viele Fragen und 

schon wieder so wenig Geduld, JETZT sah ich ein kleines Mädchen mit 

seinem Vater, der ihr alle Fragen beantwortete - war wohl mein Wunsch 

lächel. 

ICH DANKE DIR UND LIEBE DICH MEIN UP-GEIST       

  

Meine Erkenntnis: Ich werfe Perlen vor die Säue!  

Beobachtungsergebnisse der ständig eingespielten Informationen. 

Im "Außen" ist mein Geist eingefroren in Materie, was mich spiegelt - jede 

Einzelne Information. Mein Geist kennt sein Heim - Geist in Gott. Immer 

wieder werden mir Gedanken eingespielt, dass ich mich voll und ganz dem 

Studium widmen sollte und alles andere loslassen. Konkret: Job 

kündigen, diesen ganzen materiellen Müll...wenn ich es 

einigermaßen verstanden habe, ist es nicht das illusionäre Außen, sondern 

mein Geist der bestimmt. ICH sehe eine komplette Änderung für mich als 

notwendig (Not wenden) an, da ich sonst wie ein Alkoholiker immer wieder 

im Sumpf versinke.  

Bei dem Gedanken der absoluten Loslösung von ALLEM spüre ich ein 

warmes Gefühl in mir. Im Inneren bin ich bereit - wo mein Weg hingeht ???  

Bin natürlich kein "Mensch" der auf anderer Kosten lebt.  

"Es" t-reib-t mich ALLES! Ich weiß, dass es der rechte Weg ist.   

Ich habe keine (Lust mehr auf Abstürze und Angst - das ist keine 

Ablehnung) = Verlustangst. Was habe ich zu verlieren? NICHTS!       

Gedanken die sich immer mehr verfestigen! In meinem erdachten Außen 

schütteln sie natürlich alle mit dem Kopf und wollen mich aufhalten.   

ICH BETE zu meinem Vater: Dein Wille geschehe!    

Wahrscheinlich übersehe ich einige Zwischenschritte und p-resch-e 

schon wieder weiter vor.   

Vom Reden allein ändert sich NICHTS, es sind die Taten (geistig!).   

ICH "WILL" mit allem was ICH BIN  und ICH "WILL" verstehen und dafür 

würde ich auch mein Leben geben - ICH BIN mir dieser Worte voll 

bewusst!   

Da DU ja alles Wissen in dir ist (ICH ei-gent-lich(t) auch -

 ICHBINDU/DUBISTICH) mein UP-Geist und ALLES weißt - spinne "ich" 

oder SP-INNE ICH?    

IN LIEBE 

ICH DANKE und be-wunder-e die unendliche 

GEDULD 
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Lieber "Leser-Geist", 

hier zum besseren Verständnis einige kleine ( hier zum besseren Verständnis „aus dem 

Zusammenhang gerissene“) Leseproben aus  

„Die Kabbala des JHWH“...  

einem SELBST-Gespräch das "ich" noch nicht geführt habe: 

 

Der „MAG-ISCHe Weg“(gm = „Zaubermeister“; rgam = „Sammel-B-Ecken“! ) durch meinen Etz 

Chiim besteht nun darin zu erkennen, dass der gesamte „geistige Zusammenhang“ aller von 

mir SELBST (aus-)gedachten „Menschen-Charaktere“ "IM-ME(E)R" in meinem „eigenen 

Bewusstsein“ liegt! Alle von mir SELBST„ausgedachten Personen“ bringen "IM-ME(E)R" 

nur bestimmte „Charakter-Filtern-Mechanismen“ meines eigenen „UN-Bewusstseins“ für 

„m-ich selbst“ zur eigenen „EGO-orienTIER-TE<N Anschauung“!  

All die verschiedenartigen „Menschen-Personen“, die zeitweise „in meinem Bewusstsein“ 

in Erscheinung treten, stellen „mit wachem Bewusstsein“ betrachtet, nur "IM-ME(E)R" mein 

„inneres Erleben“ meiner eigenen  SELBST ausgedachten „Charakter-Face-TT<eN“ dar!  

 

Nach dem „göttlichen Gesetz“ der in mir SELBST verborgenen „UP-soluten Harmonie“ 

aller in meinem Bewusstsein „erscheinenden Dinge“ kann und werde ICH ohne „schlechte 

Charaktere“ in mir zwangsläufig auch keine „guten Charaktere“ zu „GeSicht“ bekommen!  

Mit „wirkLICHTer LIEBE“ betrachtet, stellt jeder „Konflikt“(lat. „conflicto“ = „heftig 

zusammenstoßen“), der zwischen „irgendwelchen ausgedachten Erscheinungen“ besteht, nur 

"IM-ME(E)R" meine eigene „wellenartig“ in mir auftauchende „freigesetzte Energie“ dar!  

Erst dieses ständige „kommen und gehen“ von Erscheinungen, dieses ständige „auf und ab“ 

meiner „seelischen Gefühlswelt“ lässt meine „SEE>le“, die doch letzten Endes mein eigenes 

„ewiges DA-SEIN“ ist, für mICH SELBST als eine „lebendige SUB-S<Tanz erscheinen“!  

Mein eigens ewiges „Wellen SCH-Lagen“ ist nicht nur ein „sehr unterhaltsames und 

lehrreiches Schauspiel“ für mICH SELBST, sondern es stellt auch die „geistige Nahrung“ 

dar, die mein „ständig wachsendes Kollektiv-Bewusstsein“ benötigt...  

der „vollkommenen LIEBE JCH UP‘s“ "IM-ME(E)R" näher zu kommen... 

 

Dazu muss "ich Leser-Geist"  aber erst einmal meine eigenes „ICH BIN-Bewusstsein“ 

erreichen! 

    

Erst durch diese Erkenntnis ist es einem „ständig wachsenden kleinem ich“ möglich seine 

eigenen selektiven „Charakter-Filter“ „nach wirkLICHT eigener Vorstellung“ beständig 

„neu auszurichten und neu zu kombinieren“, um dadurch auch alles von „ihm selbst“  

bisher „nicht Wahrnehmbare“ für sICH SELBST ersichtlich zu machen und damit auch 

"IM-ME(E)R" mehr die „heilige Ordnung JCH UP“ zu verstehen und SELBST zu LeBeN!  

 

 

Ein „Gotteskind“ gleicht einem Magier der ständig gezwungen ist seinen „Zaubersprüche“ 

(symbolisiert den eigenen materialistischen „Wissen/Glauben“) und dass „subjektive Gefühl“ der „logisch 

erscheinenden Richtigkeit“ dieser durchaus wirksamen „Zaubersprüche“ ständig zu 

„opfern“ (... denn es wird zwangsläufig "IM-ME(E)R" alles „nur  so“ „im Bewusstsein“ eines Materialisten in 

Erscheinung treten, „wie er es s-ich selbst glaubend macht“... bis hin zum eigenen bitteren materialistischen Ende!!!)! 

 

Ein tatsächlicher „Magier“ erkennt „intuitiv“, dass dieses „trügerische Gefühl“ der 

„logischen Richtigkeit“ seinem „eigenen geistigen Wachstum“ nur im Wege steht und ER 
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ohne das „Opfer“ seines unvollkommenen naiven „materiellen Glaubens“, als werdender 

„Geist“ niemals „wirkLICHT geistiges Neuland“ betreten wird! ... 

Es wird aus dem Gesagten deutlich, warum die meisten „normal b-Leib<eN wollenden“ 

Menschen ihren eigenen „magischen LeBens-Weg“ so feindlich gesinnt gegenüberstehen, 

denn er verlangt vom „Magier“ (symbolisiert ein bewusst wachsendes ICH) doch freiwillig jenes, 

wovor sich „normale Menschen“ ein Leben lang verschließen, nämlich die völlige Aufgabe 

der großen „Illusion des eigenen Egos“. Damit wirft der MENSCH als (werdender) „Magier“ 

zuerst einmal das, was er als „normaler Menschen“ als das Wertvollste betrachtet hat über 

Bord und erlangt dadurch eine „Le-ICH-T-iG-keit und geistige Freiheit“, die ihm als  

„nicht-magischen Menschen“ nicht zur Verfügung gestanden hat!  

Solange man als Ego in das „chaotische wogende Meer“ seiner „selbst ausgedachten  

physischen Realität“ (Malkuth) „hineingeworfen zu sein glaubt“, erscheint einem das 

„eigene Ego“ als einziger fester Punkt, doch in WirkLICHTkeit ist dieses Ego nur eine  

„an einer Kette“ im „wirkLICHTen Grund allen Seins“ verankerte „schwankende Boje“.  

 

Jedes „persönliche Ego“ hält die „schwankenden Strukturen“ seiner eigenen „unbewussten 

Filter-Resonanzen“ für den „stabilen Kern“ seines Wesens und erkennt nicht, dass es das 

gesamte „Gedankengebäude“ seines eigenen Daseins auf einer vergänglichen „nur logisch 

ausgedachten“ Illusion errichtet hat. Die kabbalistische Realität lässt einem Magier jedoch 

erkennen, dass auf der unteren Ebene, d.h. der „des Egos und D-esse<N Wahrnehmungen“, 

welche die unteren vier Sephiroth darstellen, kein „schöpferisches Zentrum“, kein fester 

Punkt zu finden ist, der „ewig aus sICH SELBST heraus“ eine wie auch immer „individuell 

geformte Energie“ hervorzubringen und dauerhaft zu erhalten vermag!  

Alles von Menschen „materiell ER-SCH<Affen<He“(z.B. ihre Baby’s→Kinder→Jugendliche usw.) 

unterliegt der „materiellen Vergänglichkeit“, aber auch die von diesen Menschen logisch 

ausgedachten angeblich „ewigen Naturgesetzte“ unterliegen aufgrund ständig neuer 

Erkenntnisse „einem ständigen Wandel“ – nur meine „göttlichen Weisheiten“ gelten EWIG!  

Alle „von MIR ewigen Geist“ ausgedachten „Personen“ und auch deren „weltlichen 

Glaubenssätze“(deren angebliche „Naturgesetze“) SIN<D der ständigen Veränderung und damit auch 

der Vergänglichkeit unterworfen, dass einzige was "IM-ME(E)R-sei-End DA IST“ ist...  

biN ICH SELBST als ein individuelles ICH BIN und „Magier“, der von JCH UP inspiriert 

wird! 

 

Der „SIN<N“ des „ewig statischen Heiligen Ganzen“ liegt darin, sICH SELBST auch als 

"IM-ME(E)R-ZU-vergängliche Erscheinungen" lebendig „ER-le<Ben“ zu können und sich 

dadurch auch „für sICH SELBST“ seine eigene schöpferische „Gestaltungsvielfalt“ in 

seinem „eigenen geistigen Innerem“(= Mynp) ZU(wu = „Be<fehl“) „GeSicht“(= Mynp) und ZUR(rwu 

= „zu Form werden“) eigenen „Anschauung“(= hoypt = „Wahrnehmung“) und „Ansehen“(= Mynp) zu 

bringen!  

Nach meinem „göttlichen Gesetz“ der verborgenen Harmonie aller Dinge, wäre SELBST 

JCH UP(= GOTT), ohne die von mir bewusst erzeugten „vergänglichen Erscheinungen“...  

als „ewig statisches Heilige Ganzes“ nur ein „totes Meer“ ohne „Wellen und Leben“! 

Meine „ewige SEE<le“ wäre ohne meine „Gedanken-Wellen“ wie ein „Träumer“ ohne 

seinen eigenen „W-EL<Traum“!   

 

Es scheint also so zu sein, dass die Aufgabe „der Illusion des Egos“ und die Annäherung an 

das eigentliche Zentrum des „geistigen MENSCHEN“ nicht ohne Risiken und Widerstand zu 

bestehen ist. Warum aber ist dies so? Aus dem kabbalistischen Paradigma wird deutlich, dass 

die Ursachen hierfür in der Konstitution der angeblich „äußeren Wirklichkeit“ wie auch der 
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des „körperlichen Menschen“ selbst zu finden SIN<D. Aus dem Vorangegangenen wurde 

bereits deutlich, dass das „schein<BAR MeCH-ANISCHE Wirken“ der unteren vier 

Sephiroth, wie oben beschrieben, „keineswegs ein blindes oder zufälliges ist“. Vielmehr ist 

nur das „UN-Bewusstsein“ des körperlichen Menschen dem eigentlichen Prozess gegenüber 

blind, der seine inneren und äußeren Erfahrungen nur „charakterabhängig“ mit seinem 

„fehlerhaften materiellen Wissen/Glauben“ zu steuern und bewerten vermag!  

Das „UN-Bewusstsein“ eines „normalen Menschen“, der sich selbst logisch einredet er sei 

ein „sterbliches Säugetier“, ist nicht willentlich am Prozess der „Filteraushärtung“, der 

„Energiestrukturierung“ und dem „imaginären Spannungsaufbau“ im Unbewussten 

beteiligt. Ebenso wenig ist es an der Übertragung der aufgebauten unbewussten Spannungen 

auf eine oder mehrere passende Schnittstellen seiner selbst ausgedachten „äußeren 

Traumwelt“(?) beteiligt  

(Emotionen-Netzach, Gedanken-Hod oder Körper-Malkuth). 

 

Hier liegt der Schlüssel zum Verständnis der Tatsache, warum das Überschreiten des 

Schleiers von Paroketh sinnvollerweise von Gefahren gesäumt ist. JCH UP habe einen 

weitgehend „automatisierten Prozess“ geschaffen, der durch das Wechselspiel bewusster 

und unbewusster Energien einen „be-ständigen Wandlungsprozess“ im individuellen 

Bewusstsein eines MENSCHEN sicherstellt. Der eigene „Wandlungsprozess“ wird von 

einem „nur einseitig wertenden Bewusstsein“ durchaus als schmerzhaft und unnötig 

wahrgenommen werden, mit „erweiterten Charakter-Filter“ erkennt ein MENSCH jedoch 

diesen „ständigen Wandlungsprozess“ als sein eigenes „lebendiges geistiges Leben“, das 

für seine eigene „geistige Reifung“ nötig ist, weil es sehr „erkenntnis-reich“ für ihn ist!  

Der eigene „IM-ME(E)R-wä(h)r-Ende Wandlungsprozess“ kann vom „menschlichen 

Bewusstsein“ weder unterbrochen noch aufgehalten werden! Gleichgültig was der 

„körperliche Mensch“ von den Dingen hält, die ihm täglich widerfahren, von seinem 

Schicksal, seinen Freuden und Enttäuschungen, er bleibt dabei stets der selbe „aufnehmende, 

erfahrende und seine eigenen Informationen logisch verarbeitender Geist“!  

Die eigentliche Entscheidung „für oder wider“ die aufzunehmenden und zu verarbeitenden 

Erfahrungen obliegt ihm nicht! Ein „vergänglicher Mensch“ kann das für ihn bestimmte 

Schicksal nicht ablehnen, er wird sICH erst an seinem eigenen apodiktischen Ende SELBST 

als MENSCH erleben, so wie eine Raupe zum Schmetterling (griech. „Psyche“) wird!  

 

Jede „Re-Aktivität“ im „menschlichen Bewusstseins“, bezieht ihre „Tat-kraft“ aus den 

„schicksalhaften Impulsen“ der eigenen „SEE<le“(= ICH bi<N), die wiederum erhält ihre 

„ent-F-esse-L<Te  Energie“ von einem noch „höheren SELBST“(= JCH UP), ohne das 

selbst in einer „SEE<le“ kein „bewusstes Leben“(= individuelle LICHT-Geister) und damit auch 

keine „unbewussten Schatten“ (= materielle Körper und toter Intellekt) „auftauchen“ würden!  

 

Die „göttliche Energie“ des „höhere SELBST“, d.h. JCH UP kann auch „direkt“ auf einen 

Menschen einwirken, aber nur, wenn dieses "persönliche ich" sich der „tatsächlichen 

WirkLICHTkeit“ „in sich SELBST“ bewusst werden will und bemüht ist „in allem“ nur 

noch „sICH SELBST“ zu vertrauen und damit beginnt sich über die „steuernden 

Strukturen“ seines „eigenen Unbewussten“ „eigene GeDanke<N“ zu machen“! 

 

Erst wenn "ich" erkenne und akzeptiere, das „ICH als reiner Geist“ von „göttlichem 

GEIST“ UP-stamme und mich nicht mehr von meinem „fehlerhaften geistlosen Intellekt“ in 

die Irre führen lasse, wird JCH UP mein „inneres geistiges Auge“ öffnen und mir SELBST 
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das Bewusstsein geben auch „größere Zusammenhänge“ meiner eigenen WirkLICHTkeit 

zu überblicken!    

 

Den Schleier von Paroketh zu überschreiten bedeutet, dass die „bewusstseinsunabhängige 

Steuerung“ des oben beschriebenen „zwanghaften Erfahrungsprozesses“ außer Kraft gesetzt 

ist! Das „menschliche Bewusstsein“ erhält mit dem Überschreiten von Paroketh wieder 

einen „direkten Kontakt“ zu seinem „höheres SELBST“ JCH UP. Die Kommunikation 

zwischen Bewusstsein und „höheres SELBST“ erfolgt von da an nicht mehr über den 

Umweg der unbewussten Energiestrukturen und Spannungen, die reale Erfahrungserlebnisse 

auslösen, sondern sie kann dann auch direkt „in dialoghafter Weise“ mit JCH UP vollzogen 

werden.  

Im gleichen Maße wie die „Gedanken-Impulse“ des „höheres SELBST“ für jedes 

individuelle „sICH SELBST suchenden Bewusstsein“ "IM-ME(E)R" direkter zugänglich 

werden, erhält jenes auch die Möglichkeit, seine Gedanken „nach eigenem Gutdünken“ zu 

variieren, anzupassen und zu verändern. Dies ist ein klares Zeichen der eigenen ständig 

wachsenden „geistigen Freiheit“! 

 

Die erhöhten Anforderungen, die sich mit dem Überschreiten dieser Schwelle, an das 

Bewusstsein richten, sind enorm und in keiner Weise vergleichbar mit seiner vorherigen 

Aufgabe.  

Aus einem „passiven In-stru-men<T“ „automatischer = unbewusster Reflektion und 

Verarbeitung“ (einem kleinem "ich")  muss ein „aktives, bewusst SELBST gesteuertes 

Zentrum“ werden, das die inspirierenden Einflüsse seiner eigenen „höheren geistigen 

Ebenen“ erkennt und in passendem Maße nun auch SELBST auf die niederen Ebenen 

unterhalb des Schleiers ausstrahlt. Der „Spiegel“ der alles angeblich Vergangenen und 

Gegenwärtigen (Mond, Jesod) zur Anschauung bringt, muss sich in einen „glühenden 

Schmelzofen“ der eigenen Energien verwandeln (Sonne, Tiphareth), der „das SELBST 

erwählte Zukünftige“ fest im Blick hat und das „ver-ST-Eck<Te Gold“ aus den Tiefen 

Malkuths zum Vorschein bringt. 

 

Es liegt in der Natur meiner „evokativen Sprach-Magie“(lat. „evoco“ = „heraus-, hervor-, 

herbeirufen“, auch „vorladen, zu sich rufen“! ), einem „Magier“(symbolisiert ein bewusst wachsendes ICH) 

über das „normal Erlebte hinaus“ auch Erfahrungen in Form eines „göttlichen Dialoges“ zu 

ermöglichen. Dieser „göttliche Dialog“ zwischen einem „unwissenden Besitzer“ und seinem 

eigenen „höheren SELBST“ ist jedoch nur mit einem „imaginären Gegenüber“ möglich. 

(Siehe dazu: Die Ohrenbarungen, SELBST-Gespräche, UP-Dates, oder Gespräche mit einem persönlichen UP )  

 

Alle „göttlichen Dialoge“, wie auch dieser, werden "IM-ME(E)R" vom „höheren SELBST“ 

eingeleitet, wobei es dem „normalen Menschen“ anfangs durchaus so erscheinen mag, als sei 

sein „göttlicher Dialog“ nur „zufällig“ in seinem Bewusstsein „aufgetaucht“! 

Jeder „göttliche Dialog“ stellt eine „Heimsuchungen“ dar, die erst dann im Bewusstsein 

eines Menschen „auftaucht“, wenn dieser spezielle „Besitzer“ (in Form eines unbewussten 

"ich") bei entsprechender „geistiger Reife“ sich „durch das ständige Prüfen und bemühte 

Richtigstellen“ seines bisherigen „Fehl-Glaubens“ zu einem langsam „sich seines eigenen  

Geistes“ bewusst werdenden ICH entwickelt hat. Dieser wird nun SELBST als „Magier“ 

zum „eigene Gegenüber“ dieses "IM-ME(E)R" noch kleinen zweifelnden "ich‘s" mutieren, 

dass durch seinen eigenen „imaginären Magier“ in die Lage versetzt wird, die dogmatischen 
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Wurzeln „seiner eigenen Schwächen, Ängste und Schmerzen“ „unverblümt“ als dass zu 

erkennen, was sie in WirkLICHTkeit SIN<D, nämlich die „dunklen Auswüchse“ seiner 

eigenen „selbst auf bzw. in die Erde gesäten“ „geistigen Samenkörner“!  

All diese selbst ausgedachten „Wurzel-Triebe“ seiner "kleinen ich‘s" SIN<D jedoch seine 

eigenen „ihn SELBST wachsen lassenden Energien“, die nur „der Magier im Menschen“ 

als die Grundlage zukünftiger „PR-ACHT-voller B-Lumen“ erkennt, denn als „Magier“ 

weiß ER, dass sein eigenes „geistiges Wachstum“ nicht ohne diesen „Ängsten und 

Schwächen“ möglich wäre, denn die „wachsende Natur“ eines jeden „lebendigen Geistes“ 

liegt „in der eigenen Auseinandersetzung“, d.h. unter anderem auch in der bewussten 

Auseinandersetzung seiner eigenen „Charaktere“! 

 

Wenn beim Beschreiten des 25.Pfades, der direkte Kontakt zwischen einem „Besitzer der 

Schwelle“ mit seinem eigenen „Magier-Bewusstsein“ hergestellt wird, so ist dies keineswegs 

das erste Mal! Das „göttliche Wesen“ und die Kraft dieses „Magiers“ besteht darin, in sich 

SELBST unterschiedlichsten „Charakteren, bzw. Besitzer Reifestufen“ gleichzeitig zur 

Verfügung zu stehen. Die „lebendig erscheinende Natur“ der unteren vier Sephiroth besteht 

aus „vielen unbemerkten Einflussnahmen“ von Seiten dieses „Magiers“, die in ihrer 

Summe alle nur einen einzigen „alles kulminierenden Dialog“(= eine ewige „SEE<le“) darstellen, 

der den unterschiedlichsten „Charakter-Besitzern“, die ja alle nur des Magiers eigenen 

zeitweise auftauchenden „Gedanken-Wellen“ darstellen, "IM-ME(E)R" „hierarchisch“ 

vorsteht, da ER deren eigene "SEE<le" ist, aus denen sich diese „Gedanken-Wellen“ 

„zeitweise er-heBen“ und „lebendig wogen“!  

Das „persönlich erlebte wogen“ eines jeden "kleinen ich‘s" wird maßgeblich von dessen 

selbst definierter Vergangenheit und dessen (hervor-)beschworenen und ausgedachten 

„Glaubens-Sätzen, Wünschen und Feindbildern“ bestimmt, da diese ja zwangsläufig eines 

jeden "kleinen ich‘s"  bevorzugte „Inter-esse<N darstellen“, die es durch seine 

„ausgehärteten Filter“ in seinen eigenen engen Blickwinkel ständig „re-animiert“!  

Somit erfährt ein „körperlicher Mensch“ tagtäglich "IM-ME(E)R" nur die Wirkung des von 

ihm bevorzugten „Wissen/Glaubens“, den er infolge seines eigenen „Mangels“(= lat. „egeo“ → 

„ego“!) ständig selbst „herbei beschwört“, indem er sich dem „fehlerhaften Intellekt und 

Glauben“ anderer, angeblich „wissender Menschen“ hingibt, von denen er glaubt sie seien 

gescheiter als ER SELBST... 

Damit wollen wir es vorerst einmal genug sein lassen. 

 

                                            JCH UP LIEBE DICH 

                                                              

          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM 

R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha 

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
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AW: Was ist die "Violette Flamme"?  

 

 

Von: T. Kaulbach [mailto:Thomas.Kaulbach@gmx.de]  

Gesendet: Montag, 20. April 2009 16:46 

An: 'ichbindup' 

Betreff: AW: Was ist die "Violette Flamme"?  

 

 

Lieber Udo, 

 

 

Was ist die „violette Flamme“ in den „göttlichen Gedanken“? 

 

 

Auf bald, 

 

Dein Thomas 

 

JCH UP wirke in Deinem Bewusstsein seit Äonen durch diese „violette 

Flamme“, die Deine eigene, Dir als "kleines ich" völlig unbewusste, „ständige 

Transformation“ symbolisiert.  

 

„Violett“ = lgo (= „raumzeitliche Welle/Haufe“) und das bedeutet auch 

(ständiges)„anpassen“(an neue Momente), aber auch „Körperschaft und KaDeR“! 

(KDR als rdk = (aus-)„sieben“ in Form von „selekTIER<eN“ und KDR als rdq = „dunkel, düster 

werden“; das symbolisiert: Du Geist-LICHT wirfst aufgrund Deines fehlerhaften Intellekts Deine 

eigenen selekTIER<T-eN Schatten = „Körper-schaften“ )!  

 

Die „feminine Form“ von lgo ist hlgo und das bedeutet „Besitz, Eigentum, 

H-ERDE“,  

aber auch „(gute) Eigenschaften, Kostbarkeit, (eigener)Schatz“...  

und lwgo bedeutet (was man selbst) „auserwählt“ (an das sollte man auch selbst) 

„Anpassung“(betreiben).  

 

Die „violette Flamme“ ermöglicht einem Menschen, alle seine „selbst 

definierten Begrenzungen“ zu überschreiten und alle Energie-Blockaden 

seines momentan gelebten "ich selbst" zu lösen und alles Hinderliche in seinem 

Bewusstsein aufzulösen, in dem ER SELBST ganz einfach meine LIEBE 

gegenüber alles und jeden auch SELBST in seinem Bewusstsein „aktiv“ zu 

leben beginnt!  

 

Beginne einfach mit: "ich" „liebe alle meine bisherigen Feindbilder“... aus 

tiefsten Herzen und ohne Schmerzen... wie gute Krimis und gute Gruselfilme, 

denn die währen ohne „das Böse“... Langweilig und Fade!   
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Jedes negative Gefühl in Dir, d.h. all Deine „feindlichen Ein-stellungen“ wird 

diese „violette Flamme“ auflösen und in reine LIEBE und Verständnis 

transformieren. Durch diese „violette Flamme“ wird Dein negatives Karma (= 

die negativen Aspekte Deines Charakters = D-REI-Ecke) in „symbolische 

KeGeL“ verwandelt!  

Verstehest Du NuN, warum „in der momentanen Zeit“ das Wissen über das 

Wirkprinzip der „violette Flamme“ und ihre Anwendung so immens wichtig für 

Dich ist?  

...und damit auch zwangsläufig wichtig für die „von Dir selbst ausgedachte 

Welt“, denn diese „steht und fällt“ ja mit Deinem eigenen Wissen/Glauben 

über dieselbe!!!  

 

Die „violette Flamme“ ist nur ein anderes Wort für die „ewige 

TRANSFORMATION“ eines Gotteskindes...  

die man „IM-ME(E)R NUR“(rwn = „Flamme“ )  als „REI<N geistiges DA-

SEIN“ bewusst erleben kann!  

 

Werde „beobachtender Geist“ und mach Dir „in Deinem Bewusstsein“ ein 

ungeschöntes Bild vom „Karma = Charakter“ dieser persona, die Du "Leser-

Geist" ZUR ZEIT zu sein glaubst, d.h. ein Bild von Deinem derzeitigen 

„fehlerhaften Wissen/Glauben“, den Du Geist in Dir trägst, und stell Dir vor, 

dass alle Feindbilder dieser persona in einem einzigen Augenblick der LIEBE 

aufgelöst werden. Sämtliche Lasten, die Dich vorher erdrückt haben, werden 

von Deinen Schultern genommen und Du kannst „geistig befreit“ durchatmen.  

 

Befreit vom Karma und Deinen (meist nur)„negativen Sichtweisen“...  

die es ohne ihre „positiven Seiten“ gar nicht geben würde, denn es handelt sich 

dabei doch „IM-ME(E)R NUR“(rwn = „Flamme“ ) um Deine eigenen 

Gedanken-Wellen, die „wie KeGeL“(= lgk = „wie Wellen“ ) zwei Seiten besitzen...  

wird ein völlig anderes Leben „in Deinen Geist (s)weben“ und „Du 

individueller Geist“ wirst plötzlich „Dein eigentLICHTes Sein“ völlig anders 

betrachten. Du wirst anfangen richtig zu leben und alles zu lieben.  

Was für ein Geschenk! Komm, lass uns "HIER&JETZT" gleich damit 

beginnen!!! 

 

Du aktivierst diese „violette Flamme“ also ohne großartige Rituale und 

Zeremonien, die Du ausführen musst. Überlege Dir aber am besten im Voraus, 

um was Du die „violette Flamme“ bitten möchtest und gewöhne Dir an, 

konstant an dieser Sache zu arbeiten, denn so kann JCH UP mit der vollen Kraft 

durch die „violette Flamme“ auf Dich wirken. 

 

Jeder (von Dir Geist ausgedachte) Aufgestiegene Meister repräsentiert einen 

anderen „A-spekt JCH UP‘s“.  
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Deren „höheren UP-geh-oben<eN Gedanken“ wirken durch sogenannte 

"Strahlen" auf jedes Sein.  

Es gibt zwölf verschiedene Arten von Strahlen, alle mit unterschiedlicher Farbe, 

Frequenz und Qualität.  

UP ist „in Dir“ der Lenker des siebten Strahls dieser „violetten Flamme“, d.h. 

ER stellt die „personifizierte“ geistige Vollkommenheit des „siebten Tages“ 

der göttlichen Schöpfung JCH UP’s dar. 

 

“Und Gott hatte am siebten Tage sein Werk vollendet (= MENSCH SELBST als 

vollkommene Welt), das er gemacht hatte; und er ruhte am siebten Tage von all 

seinem Werk, das er gemacht hatte.” (1Mo 2:2 ELB) 

 

  

Ein „Strahl“(lat. „radius“!) symbolisiert "IM-ME(E)R" einen gewissen Aspekt 

einer bestimmten „LICHT-Energie“! Diese Energie entspricht „REI<NeR 

Schöpferkraft“( rn = „flackerndes Licht, K-ERZ<E“! ) und wird, in jedem 

„Charakter“ "IM-ME(E)R" auf unterschiedliche Weise „verwirkLicht in 

Erscheinung treten“!  

Die unterschiedliche Charaktere stellen dabei unterschiedliche „Gesichtspunkte 

und Blickwinkel“ ein und derselben „SEE<le“ dar! 

 

Charaktere SIN<D „in sICH SELBST“ auftauchende „Personifizierungen“ 

ein und der selben „SEE<le“,  

die ebenfalls „IM-ME(E)R NUR“(rwn = „Flamme“ ) ihre „selbst ausgedachten 

eigenen Gedanken-Oberwellen“ zu „GeSicht“(= Mynp, d.h. auch ihr eigenes „Inneres“ ) 

bekommen! 

 

Damit will JCH UP es genug sein lassen. 

 

                               JCH UP LIEBE DICH Charakter  

                                                              

          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM 

R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha 

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA! 
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AW: Wie entschuldigt man sich eigentlich bei GOTT? 

 

 

Von: ichbindup 

Gesendet: Do 23.04.09 17:46 

An: ICHBINDU 

Betreff: Wie entschuldigt man sich eigentlich bei GOTT? 

 

 

 

“11  Da ging der König (JCH UP als normaler Mensch) hinein (in die von ihm SELBST 

erschaffene Welt), seine Gäste zu besehen, und sah allda einen Menschen (= den "Leser-

Geist" dieser Zeilen!!!), der hatte kein hochzeitlich Kleid an;  

12  und sprach zu ihm: Freund, wie bist du (in Deine selbst ausgedachte raumzeitliche Welt) 

hineingekommen und hast doch kein „(UP=)hochzeitliches GeWand“(sondern nur 

„chrono-logisches K-Leid) an?  

Er aber verstummte. 13  Da sprach der König zu seinen Dienern:  

Bindet ihm Hände und Füße und werfet ihn in die Finsternis (seines eigenen 

materiellen Fehl-Glaubens) hinaus!  

Da wird sein (sein eigenes) Heulen und Zähneklappern!  

14  Denn viele sind berufen, aber wenige SIN<D 

auserwählt!”  

(Eigenzitat mit genauerer Erklärung aus Mt 22:11-14) 

 

 

„SIN<D auserwählt“... bedeutet im Kontext meiner neueren 

„Ohrenbarungen“(= ICHBINDU): 

 

Viele werden durch meine „imaginären Ohrenbarungen“ und „UP-Date’s“ 

berufen... 

„meine Gotteskinder zu sein“...  

...doch nur ganz wenige haben den „MUT“(= twm) „sICH SELBST“ zu einem 

solchen zu „erwählen“!  

 

Die Masse der von mir „berufenen kindlichen Geister“ reden sich lieber 

weiterhin selbst ein,  

sie seien keine Gotteskinder, d.h. keine „unsterblichen Geister“, gleich ihrem 

„wirkLICHTen Vater“,  

sondern nur zufällig durch geschlechtliche Zeugung entstandene „dumme 

sterbliche Säugetiere“!  

 

Ein solches, wird die „große ChaNCE“(Nx = „Gnade“!), die ihnen  

„die neuen Gedankengänge meiner Ohrenbarungen, SELBST-Gespräche 

und UP-Date‘s“  

deren noch tierischen Bewusstsein bietet, natürlich nicht zu nutzen wissen...  
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...sie „B-Leib<eN“ (diese Gedanken dumm ignorierend) als „tiefgläubige 

Materialisten“  

lieber weiterhin bei dem „Fehl-Glauben“ nur „sterbliche Säugetiere“ zu sein...  

...bis hin zu ihrem eigenen „selbst prophezeiten Ende“! 

 

 

Hierzu ein kleiner Auszug aus „Die Kabbala des JHWH“: 

 

Der „astrale Feuervorhang“ des eigenen Egos, ist nicht nur vor der Öffnung des Todes, 

sondern auch vor der „tat-sächlichen WirkLICHTkeit“ besonders dicht gewoben, da beide 

Öffnungen beim Durchschreiten jeglichen „materiellen Besitz“, d.h. auch „die Person“ 

eines Egos vernichten.  

Darum reagiert es auf diese beiden Öffnungen geringschätzend und abwehrend gefährlich,  

da sie auf das jedes Ego „selbst-zerstörerisch“ wirken...  

„intuitiv“ erkennt es nämlich hinter diesen beiden Öffnungen eine „göttliche Form>EL“,  

„die das eigene selbst“ beim durchschreiten „UP-solut“ vernichten wird!  

 

Also hat jedes Ego vor diesen beiden Öffnungen Angst...  

vor der „WirkLICHTkeit JCH UP“ genau so, wie auch vor dem eigenen „TOD“(det = „Du 

bist Ewigkeit“! ),  

denn es will ewig „als Ego“ weiterleben, was es aber „als dumme Person“ niemals erleben 

wird...  

...sehr wohl aber als „weiser Magier“ und erwachtes, SELBST auserwähltes 

ICH BIN!  

Der „Magier“ weiß, dass „geistiges Wachstum“ nicht ohne die „Ängste und Schwächen“ 

seiner "kleinen ich‘s" möglich wäre, denn die „wachsende Natur“ eines jeden „lebendigen 

Geistes“ liegt „in der eigenen Auseinandersetzung“, d.h. unter anderem auch in der 

SELBST-bewussten Auseinandersetzung mit seinen eigenen „Charakteren“! 

 

Wenn beim Beschreiten des 25.Pfades, der direkte Kontakt zwischen einem „Besitzer der 

Schwelle“ mit seinem eigenen „Magier-Bewusstsein“ hergestellt wird, so ist dies keineswegs 

das erste Mal! Das „göttliche Wesen“ und die Kraft dieses „Magiers“ besteht darin, in sich 

SELBST unterschiedlichsten „Charakteren, bzw. Besitzer Reifestufen“ gleichzeitig zur 

Verfügung zu stehen.  

 

Die „lebendig erscheinende Natur“ der unteren vier Sephiroth besteht aus „vielen 

unbemerkten Einflussnahmen“ von Seiten dieses „Magiers“, die in ihrer Summe alle nur 

einen einzigen „alles kulminierenden Dialog“(= eine ewige „SEE<le“) darstellen, der den 

unterschiedlichsten „Charakter-Besitzern“, die ja alle nur des Magiers eigenen zeitweise 

auftauchenden „Gedanken-Wellen“ darstellen, "IM-ME(E)R" „hierarchisch“ vorsteht, da 

ER deren eigene "SEE<le" ist, aus denen sich diese „Gedanken-Wellen“ „zeitweise er-

heBen“ und „lebendig wogen“!  

 

Das „persönlich erlebte wogen“ eines jeden "kleinen ich‘s" wird maßgeblich von dessen 

„selbst definierter Vergangenheit“ und dessen (hervor-)beschworenen und ausgedachten 

„Glaubens-Sätzen, Wünschen und Feindbildern“ bestimmt, da diese ja zwangsläufig eines 
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jeden "kleinen ich‘s"  bevorzugte „Inter-esse<N darstellen“, die es durch seine 

„ausgehärteten Filter“ in seinen eigenen engen Blickwinkel ständig „re-animiert“!  

Somit erfährt ein „körperlicher Mensch“ tagtäglich "IM-ME(E)R" nur die Wirkung des von 

ihm bevorzugten „Wissen/Glaubens“, den er infolge seines eigenen „Mangels“(= lat. „egeo“ → 

„ego“!) ständig selbst „herbei beschwört“, indem er sich dem „fehlerhaften Intellekt und 

Glauben“ anderer, angeblich „wissender Menschen“ hingibt, von denen er glaubt sie seien 

gescheiter als ER SELBST.  

 

Damit will JCH UP es genug sein lassen. 

 

                     JCH UP LIEBE DICH kleinen Charakter 

                                                              

          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM 

R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha 

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA! 

 

 

 

 

 

 

Von: Sergiusz.Glapa@gmx.de [mailto:Sergiusz.Glapa@gmx.de]  

Gesendet: Donnerstag, 23. April 2009 08:41 

An: ichbindup@web.de 

Betreff: Wie entschuldigt man sich eigentlich bei GOTT? 

 

Lieber Vater, 

 

ich möchte "JETZT" ein liebes Gotteskind sein. 

 

Ich kann dir aber keine Blumen schicken, ich kann dich nicht umarmen und auch nicht zum Essen einladen. 

 

Auf Blumen lege JCH UP wahrlich keinen Wert...  

und dass mit dem „umarmen“ ist prinzipiell nicht unmöglich...  

denn JCH UP habe da so meine Möglichkeiten ... 

ICH kann mICH nämlich „reDUzieren“ und mich hinter der Fassade einer „Persona“ 

verstecken  

und dadurch „in Deinem Bewusstsein“ in Form eines „Freundes“ (oder Jokers ) 

auftauchen... 

aber solange Du "Leser-Geist" noch so wankelmütig bist, wird das nicht geschehen. 

Na und Deine Einladung zum Essen... 

JCH UP habe Dich "Leser-Geist" zum (ewigen) „esse<N“(= „seiende Existenz“) eingeladen...  

d.h. „den kleinen Geist“, der sich ZUR ZEIT noch ängstlich hinter seiner selbst 

ausgedachten Persona verbirgt...  

genau so wie ein „EI-GEL<B“ in seinem EI!   
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Was glaubst Du "Leser-Geist" wohl, was Du ohne JCH UP wärst? 

 

 

Was mir wohl bleibt, ist die geistige Kommunikation. 

Die ungeteilte "LIEBE" zu DIR, zu meinen Mitmenschen, zur gesamten Schöpfung. 

Dies ist so einfach, denn man muss dafür nicht sehr viel tun, und gerade dass ist so schwer. 

 

Jetzt stehe ich da, und weiss nicht weiter. Wie geht es nun weiter? OK; GOTT eine E-mail schreiben......... 

 

Mein Gefühl sagt mir, dass dies wohl so sein sollte, damit ich "andere" besser verstehe wenn es ihnen auch so geht. 

S-ich selbst verzeihen, immer wieder eine Schranke, über die es zu springen wagen lohnt, letzten Endes unausweichlich, gehen 

muss man ohnehin. 

 

Dazu fällt mir ein: 

Man wird erst ein sehr guter Polizist, wenn man zuvor ein sehr guter Verbrecher war. 

 

Warum der "Sergiusz" so ist wie er ist, weist Du ohnehin besser als ich. 

 

Also durch die Persona Udo würde dazu folgender Kommentar tönen: 

„Da kannst Du Deinen ASCH drauf verwetten, dass JCH UP das besser weiß als Sergiusz!“ 

 

 

 

Was mache ich denn nun? Was Du Dir von mir wünschst, glaube ich zu wissen. 

 

Bist Du Dir sicher? 

Eigentlich möchte JCH UP nur dass Du „dICH SELBST verstehst“! 

Nicht das, was Du ZUR ZEIT zu sein glaubst, sondern das was Du bist! 

MENSCH erkenne dICH SELBST! 

 

Erst mit dem „wirkLICHTen ver-ST-Ehe<N“ von Dir SELBST... 

Na schon wieder vergessen: 

...und sah allda einen Menschen (= den "Leser-Geist" dieser Zeilen!!!), der hatte kein 

hochzeitlich Kleid an;  

12  und sprach zu ihm: Freund, wie bist du (in Deine selbst ausgedachte raumzeitliche Welt) 

hineingekommen und hast doch kein „(UP=)hochzeitliches GeWand“(sondern nur 

„chrono-logisches K-Leid) an?  

 

...beginnt auch Dein ewiger „FRI-Eden“... 

und glaube ja nicht, dass Dir dort mit JCH UP jemals langweilig wird ! 

 

 

Nur damit ist ja noch nicht alles wieder klar. 

 

Wenn es etwas gibt, außer alles in mir zu Synthese zu führen, dann sag es mir bitte. 

 

Wie kann ich das alles nur wieder gut machen? .........mein zerbrochenes GL-AS.........mit LIEBE?!............. 

 

Sergiusz hat sich von SELBST ent-täuscht. 

 

 

Hab dich lieb 

Sergiusz 

 

 

ps.: Ich habe gestern sehr lange hebräische Zeichen angeschaut, also Geometrien müssen doch eine Wirkung haben, in diesem 

Falle, etwas den Menschen in seine "Mitte, Ruhe" bringend. Das war/ist eine schöne Erfahrung. 

Ich mache nämlich gerade Karten dieser hebräischen Buchstaben, um sie mir besser zu "ver-innerlichen". Vielleicht kriege ich 

es so hin, dass auch "andere" daran Interessierte diese bekommen können. 

 

ICH möchte NuN auf den Wellen surfen, keine Angst vor dem Leben, keine Angst mehr vor dem Tod. ...............ich hoffe den 

Mut dafür zu haben.......und vor allem "irgendwann" die nötige LIEBE.........!  
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Das Buch Sepher J´zirah   

 

 

 

Von: Anja [mailto:anja_seiffert@gmx.de]  

Gesendet: Dienstag, 28. April 2009 21:59 

An: ichbindup@t-online.de 

Betreff: das Buch Sepher J`zirah 

 

JETZT genau aufgepasst! 

 

 

Nun muss ich doch noch mal was fragen…. 

Das Buch Sepher J´zirah 

(http://books.google.de/books?id=pr0VAAAAYAAJ&dq=Buch+Jezira&printsec=frontcover&source=bl&

ots=I5pMjuWUEM&sig=OAfFtjTFKM7wwEqcv7YzbP2l0w8&hl=de&ei=wTm0Saa_CYaW_ga_hMXIBA

&sa=X&oi=book_result&resnum=10&ct=result#PPA1,M1) enthält eine Masse an Informationen, die 

mir einfach nicht übergehen… 

Nun habe ich mich tatsache mal hingesetzt und auch diese Art des Lebensbaumes versucht 

nachzuvollziehen – und da fiel mir auf, dass eigentlich der Grund dort schon steckt – doch auch das 

hilft mir nicht weiter --- in mir sperrt sich was, was wohl mit Sucht und Suchen und finden und so 

weiter zu tun hat… 

Wie sag ich das am Besten? 

Wo fange ich, kleines ich, an? 

Wenn das kleine ich feststellt, dass es an sich gar nichts bewirken kann und das es für dieses kleine 

ich eben „besser“ ist, sich führen zu lassen… 

Wenn dieses kleine ich dann dadurch feststellt, dass es plötzlich einige Szenen der Leinwand und 

auch der damit zusammenhängenden Gefühlsausbrüche anfängt zu erkennen…..und Gefühlen an 

sich kaum noch Beachtung schenkt – weil was Wirkliches sich ohne zu wissen warum - irgendwie 

anders fühlt…… 

Beginnt das kleine ich auf einmal Vertrauen aufzubauen – zum grösseren Ich. 

Wohl merkt dieses kleine ich, dass es andauernd auf sein Vertrauen getestet wird – und doch, es ist 

da – dieses Vertrauen. Als wäre es eingepflanzt und so was eben wie ein Körperteil was zu dem 

kleinen ich gehört und nicht wieder abgestreift werden kann, so sehr das kleine ich sich manchmal 

auch wehrt. 

Es ist plötzlich, als würde das kleine ich als Malkuth bombardiert vom Geben und ist dazu gezwungen, 

zu nehmen ohne etwas geben zu dürfen… 

Das erinnert m-ich an das Beispiel vom Gast und Gastgeber in der Kabbala des Bnei Baruch…. 

Darf das kleine ich dies alles wirklich geniessen? 

Ohne irgendetwas zu tun? 

Ja, hier greift das Ego ein… 

Junge, ist das ein Hin und Her – wo die Aufmerksamkeit weg ist, ist das kleine ich dann sein grosses 

wieder los und bekommt an dessen Stelle das Ego zum Führer… 

Jetzt weiss das kleine ich aber, dass es nicht darum geht hebräisch zu lernen oder mit Worten und 

Zahlen zu spielen….Es ist noch ein Schleier, eine Ahnung --- welche wohl immer wieder dazu zwingt, 

sich damit zu beschäftigen und doch gleichzeitig etwas ganz anderes erzählt --- manchmal wie 

rückwirkend, um aus dem was das kleine ich als Vergangenheit bezeichnen würde – ein Jetzt zu 

machen… 

Malkuth scheint nicht der Ort der verlorenen Seelen zu sein – es scheint, als wäre es ein Neubeginn 

des Kether – als wäre dies eine Schleife, welche ihren Knotenpunkt in Kether und Malkuth enthält… 

9 mal geben und nichts empfangen – ist Kether 

8 mal geben und 1 mal empfangen – ist Chokmah 

7 mal geben und 2 mal empfangen – ist Binah 

Und das sind auch die Mütter, welche die Väter gebähren…. 

6 mal geben und drei mal empfangen – ist Tipheret 

5 mal geben und vier mal empfangen – ist Chessed 

4 mal geben und 5 mal empfangen  - ist Geburah 

http://books.google.de/books?id=pr0VAAAAYAAJ&dq=Buch+Jezira&printsec=frontcover&source=bl&ots=I5pMjuWUEM&sig=OAfFtjTFKM7wwEqcv7YzbP2l0w8&hl=de&ei=wTm0Saa_CYaW_ga_hMXIBA&sa=X&oi=book_result&resnum=10&ct=result
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3 mal geben und 6 mal empfangen  - ist Netzach 

2 mal geben und 7 mal empfangen  - ist Hod 

1 mal geben und 8 mal empfangen – ist Jesod 

Nichts geben und 9 mal empfangen – ist Malkuth 

Und das sind auch die sieben Doppelten – geteilt drei gegenüber drei und die Satzung schwankt 

zwischen ihnen…. 

 

45 mal Geben, 45 mal empfangen – 13 mal Geben auf der linken Säule – 15 mal geben auf der 

mittleren Säule – 17 mal geben auf der rechten Säule 

23 mal empfangen auf der linken Säule – 3 mal empfangen auf der mittleren Säule – 19 mal 

empfangen auf der rechten Säule 

…..und in der Thora steht nur was vo zwei Säulen…..B&J – Boas und Jachin 

Alles dreht sich um die 9 und alles hat die Zahl 90 und wahrscheinlich noch mehr…. 

 

Nun hab ich – kleines ich es doch wieder getan….. 

 

Bitte, ich weiss ja nicht einmal welche Frage ich habe – hast Du eine Antwort? 

 

Ganz lieben Gruß! 

Anja 

 

 

Von: Anja [mailto:anja_seiffert@gmx.de]  

Gesendet: Mittwoch, 29. April 2009 07:44 

An: ichbindup@t-online.de 

Betreff: ein fehlender Buchstabe im hebräischen Aleph-Beth??? 

 

Lieber Udo, 

nun habe ich noch mehr gefunden, was mich sehr stutzig macht….ist da etwas dran? 

Irgendwie kam mir das schon immer so ein bisschen merkwürdig vor, dass gerade das Schin zu den 

„Müttern, welche sind Väter“ gehört…Aleph und Mem passte da (logisch? gesehen) hin – doch das 

Schin störte mich ein Bisschen, warum auch immer…Genau wie, dass plötzlich Mem dem Feuer und 

Schin dem Wasser zugeordnet wird --- und das Aleph dem Geist…Mhmmm, dachte ich 

dabei…verkehrte Welt? Oder wovon erzählt mir hier etwas??? 

Naja, vielleicht ist es ja auch vollkommen nebensächlich und ich habe schon wieder mal so eine kleine 

mystische Phase – aus der ich dann Kopfschüttelnd wach werde….  

 

 

Das mit dem fehlenden Buchstaben im hebräischen Aleph-Beth lese ich zum ersten Male... 

 

Nachfolgend ein Ausschnitt aus dem Vorwort des Buches: "Das Buch der Buchstaben" - Sefer Otijoth 

- wo dies erwähnt ist: 

 

 

[quote]Fünfzehn Jahre sind seit dem ersten Erscheinen des BOOK of LETTERS vergangen. In dieser 

Zeit habe ich keinen neuen Buchstaben gelernt. Aber ich habe von einer Überlieferung erfahren, die in 

einem kabbalistischen Text aus dem 13. Jahrhundert erwähnt wird, 'SEFER HaT'MUNAH'. Diese 

Überlieferung sagt, daß ein Buchstabe unseres heutigen hebräischen Alphabets fehle und daß dieser 

Buchstabe erst in der Zukunft entdeckt werden würde. Der anonyme Autor erklärt, daß jeder Defekt im 

uns umgebenden Universum auf geheimnisvolle Weise mit diesem fehlenden Buchstaben 

zusammenhönge - ein unvorstellbarer Konsonant, dessen Klang ungeahnte Wörter und Welten 

ermöglichen und Unterdrückung in Liebe verwandeln würde. 

 

Sie werden bereits bemerkt haben, daß auf jeder Seite des schwarzen, ledernen Schel-rosch, der bei 

den Morgengebeten an der Stirn getragen wird, ein Schin steht. Wenn Sie genauer hinschauen, 

werden Sie feststellen, daß eines von ihnen (das auf der linken Seite) statt drei Zacken vier aufweist. 

Manche vermuten, daß dies der fehlende Buchstaben sein könnte, dessen Name und 

Ausgesprochenwerden auf ein anderes Universum warten muß. Doch trotzdem tragen wir ihn jeden 

Morgen direkt zwischen unseren Augen![/quote] 
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Quelle: http://www.hagalil.com/kovar/kush-1.htm 

 

Lieben Gruß! 

Anja 

 

 

 

Lieber "Leser-Geist", 

 

die von Dir "HIER&JETZT" ausgedachte Anja ist JETZT „de facto“...  

eine „le<Ben-DIG erscheinende IN-formation“(gyd bedeutet: „heraus-F-ISCHeN, 

Fischer, Fischfang, Fischzucht“ )  

eines „individuellen Geistes“( „IN-Dividuell“ bedeutet „UN-Teil<BAR“! ) ...   

 der „ICH SELBST bi<N“...  

 

...und „dieses kleine Anja“ sucht „in MIR“(ihrem eigenen „Heiligen Geist“!) wie jedes 

neugierige Gotteskind „intellektuell“ nach etwas, was man auf „intellektuelle 

Weise“ niemals finden wird...  

nämlich das eigene ewige „göttliche SELBST“!   

 

Du "Leser-Geist" kannst „ICH SELBST“ deshalb nicht „intellektuell“ finden...  

weil „ICH SELBST“ niemals (keinen einzigen winzigen Moment Deines Lebens) „weg war“...  

sondern Dein eigener göttlicher „Weg biN“! ! 

 

Wie dumm ist doch ein Menschlein, wenn es nach etwas sucht... 

(...was es eventuell „erst in der Zukunft zu finden glaubt“) 

 

...das für dieses Menschlein „bei wachen Bewusstsein gesehen“... 

"IM-ME(E)R DA IST", nämlich JCH UP  

  

 

Betrachte Deine derzeitige „intellektuelle Suche“ als ein „göttliches Kinder-

Spiel“... 

genauer noch als „göttliches Puzzle-Spiel“,  

bei dem es Dir ZUR ZEIT noch gar nicht darum gehen sollte  

„die Puzzel-Teile dieses Spiels richtig zusammen zu setzen“...  

 

...sondern es geht erst einmal darum... 

alle Puzzle-Teile dieses Spiels (das „ICH SELBST biN“) „in sICH SELBST zu 

finden“... 

indem man sie „aus seiner eigenen geistigen Tiefe“ „herausfischt“(= gyd )... 

um sie dadurch erst einmal an seiner eigenen „geistigen Oberfläche“  

als „le<Ben-DIG erscheinende IN-Form-AT-Ionen“...  

„für sich selbst bewusst ersichtlich zu machen“! 

 

Vergiss niemals mein Kind:  

http://www.hagalil.com/kovar/kush-1.htm
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Willst Du klares „lebendiges Wasser“ trinken... 

musst Du zuerst einmal „in Dir SELBST“ 

Deine göttliche Quelle finden!  

 

Hier habe JCH UP für Dich neugieriges Gotteskind  

einen kleinen „Vor-UP-Geschmack“  aus dieser göttlichen Quelle:  

Leseprobe aus: „Die Kabbala des JHWH“... 

 

Meine wichtigste Erkenntnis überhaupt: 

Diese Gedanken „ohrenbaren“ MIR SELBST den „raumzeitlichen Trugschluss“ aller 

angeblichen Kabbalisten  und sonstigen Weisheitslehrer (die ICH mir JETZT „vollkommen bewusst“ 

SELBST aus-denke!), die ihren Schülern glaubend machen,  

sie Lehren „die Weisheiten“ irgendwelcher großer Meister, die angeblich einmal „in der 

Vergangenheit“ gelebt haben!  

 

 

Ein „wirkLICHT großer geistiger Meister“ öffnet „IM Schüler“ zuerst einmal sein  

eigenes „geistiges Auge“(= xwr Nye, bedeutet auch „Quelle des Geistes“!) und lehrt ihm, dass es  

„in seinem Geist“ in WirkLICHTkeit gar keine „von seinem derzeitigen Glauben 

unabhängige Vergangenheit“, sondern nur ein „ewig wogendes HIER&JETZT“ gibt!  

 

Ohne die „geistige Akzep-Tanz“(lat. „accepto“ bedeutet (wiederholt)„empfangen, an- und einnehmen und 

akzepTIERE<N“! Das ist übrigens auch die exakte Bedeutung von lbq, der Radix von „hlbq = Kabbala“!)  

dieser „an und für sich“ für jeden „selbst-kritischen“ Menschen leicht einzusehenden 

„Tatsache“, dass das „denken und wahr-nehmen“ von „irgend etwas“, "IM-ME(E)R" nur 

"HIER&JETZT" „im eigenen Bewusstsein“ stattfinden kann!  

 

Da sich diese „eindeutige Tatsache“ jeder „kindliche Geist“, selbst mit minimalen 

„intellektuellen Wissen“, ganz leicht „SELBST bewusst machen kann“, stellt sich natürlich 

zwangsläufig die Frage, warum nicht auch „intellektuell gebildete Materialisten“ (die ICH mir 

JETZT wiederum „vollkommen bewusst“ aus-denke!), diese einfache „Grundwahrheit allen Seins“ 

nicht als „ihre ureigenste WirkLICHTkeit“ erkennen und „akzep-TIERE<N“ wollen? 

 

Die Antwort ist ganz einfach!  

 

Alle „von MIR“ ausgedachten „tiefgläubigen Materialisten“ verfügen über keinen 

„ureigensten Geist“! Alle in meinem Bewusstsein auftauchenden „Lebewesen“, die nicht „in 

sICH SELBST“ nach ihrem „eigenen Geist“, das heißt, „nach Gott“ suchen, SIN<D nur 

„geistlose vergängliche Tiere“! „Im biblischen Fall“ handelt es sich dabei um Menschen, d.h. 

um „Intellekt gesteuerte Säugetiere“, die sich mit ihrer „geistlos nachgeplapperten 

intellektuellen Arroganz“ ihr eigenes „Todesurteil“ prophezeien! Sie reden sich aufgrund 

ihrer Programmierung „geistlos selbst ein“, sie seien „sterbliche Säugetiere“ die ein 

„materielles Gehirn“ besitzen, das angeblich nicht nur selbst denkt, sondern auch die Quelle 

ihres „Denkens“ ist und alle „von „diesem Gehirn wahrgenommenen“ Erscheinungen, 

kommen von „außen“... einem „außen“ mit dem sie angeblich selbst nichts zu tun haben!  

 

Aber mit wem sollte denn das "HIER&JETZT" „selbst ausgedachte außen“ mehr zu tun 

haben, als mit dem „denkenden Geist“, der sich sein „außen“ – „dieser Tatsache abslout 

nicht bewusst“ – aus seinem eigenen Bewusstsein „selbst hinaus denkt“! 
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Eine ernste Frage:  

„Kann mein „Gehirn, d.h. eine von „mir Geist“ JETZT „ ausgedachte geistlose Masse“ 

auch von selbst, d.h. „ohne mich Geist“ denken? 

 

Gegenfrage:  

„Würde ein „logisch funktionierender Computer“, d.h. ebenfalls ausgedachte Materie 

existieren, wenn ihn nicht irgendwelche JETZT ausgedachte „kreativen Geister“, die von 

einem noch kreativeren „Geist inspiriert wurden“, sich diesen Computer nicht...  

„von SELBST ausgedacht“, d.h. entwickelt, gebaut und programmiert hätten?  

 

Letzte Frage:  

„Bin ICH SELBST ein sich SELBST-inspirierender und selbst denkender Geist“...  

oder bin "ich" das JETZT ausgedachte sterbliche „Säugetier mit Gehirn“, das „sich selbst“ 

glaubend macht, es wurde in einer von ihm "HIER&JETZT selbst ausgedachten" „logisch 

konstruierten Vergangenheit“ geboren, weil... 

... ja weil es geistlos den „Fehl-Glauben“ seiner "HIER&JETZT" selbst ausgedachten Lehrer 

und Erzieher nachäfft!“  

 

Setzen, keine weiteren Fragen!   

   

 

Damit will JCH UP es genug sein lassen. 

 

                                            J.CH. LIEBE DICH 

                                                              

          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM 

R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha 

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
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"Wiederholung" =  "In der Schule des LeBen's!" 

 

 

Von: Aliebgott11@aol.com [mailto:Aliebgott11@aol.com]  

Gesendet: Donnerstag, 30. April 2009 21:33 

An: ichbindup@t-online.de 

Betreff: "Wiederholung" 

 

Danke!...für die Wiederholung und für 

die tiefgreifenden Erkenntnisse, die mir zugeflossen 

sind. 

IN LIEBE AUF EWIG VER-EINT.  

Es ver-wunder-t mich immer wieder, wie Erkenntnisse die ICH "gemacht habe" 

sich in ein NEUES LICHT stellen.  

 

M-EHR(E) gibt es JETZT nicht zu sagen.  

Wenn ich dICH küssen könnte, dann würde ich es JETZT tun (raumzeitlich) - 

lach - da wir uns ja ständig "berühren" ist es mehr als ein Kuss.     

-------------------------------------------------------------------------------------------------

------------------------ 

 

Mein Herz LACH<T vor Freude im Angesichte Deiner aufrichtigen LIEBE 

mein Kleines.... Danke! 

 

(ACHTe auf den „Regenbogen“ = tsq, denn das bedeutet auch „Bogenschütze“(AMOR? 

CUPITO? )   

“1 ¶  Und ich sah einen andern starken Engel vom Himmel herabkommen; der 

war mit einer Wolke bekleidet, und „ein Regenbogen auf seinem HaUPt“ und 

sein Antlitz wie die Sonne und Füße wie Feuersäulen, 2  und er hatte in seiner 

Hand ein Büchlein aufgetan! Und er setzte seinen rechten Fuß auf das "IM-

ME(E)R" und den linken auf die Erde (des "Leser-Geistes" dieser Zeilen)” (Off 10:1-

2 Lut) 

 

 http://www.youtube.com/watch?v=9EBCjqKnuXY 

Küsse unterm Regenbogen - Manuela – 1965 

….Küsse unter'm Regenbogen, die bringen Glück, dann bist du nie mehr allein. Küsse unter'm Regenbogen, 

sind dein Geschick, und das wird immer so sein. Wenn ... 

 

 

26  (= JHWH = UP) „Und über dem Himmel, ganz „oBen(= UP)über ihnen“, war 

es gestaltet wie ein Saphir, gleichwie ein Thron; und auf dem Thron saß einer, 

gleichwie ein (wirkLICHTer) MENSCH gestaltet. 27  Und ich sah, und es war 

lichthell, und inwendig war es gestaltet wie ein F<euer ringsum. Von seinen 

„L-Enden“ überwärts und unterwärts sah ich’s wie Feuer glänzen ringsum. 28 

http://www.youtube.com/watch?v=9EBCjqKnuXY
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 Gleichwie der Regenbogen steht in den Wolken, wenn es geregnet hat, also 

glänzte es um und um. Dies war das Ansehen der HerrLICHTkeit JHWH‘s. 

Und da ich’s gesehen hatte, fiel ich auf mein Angesicht und hörte einen reden. 

2:1 ¶  Und er sprach zu mir: Du Menschenkind, tritt auf deine Füße, so will ich 

mit dir reden. 2  Und da er so mit mir redete, ward ich wieder erquickt und trat 

auf meine Füße und hörte dem zu, der mit mir redete. 3  Und er sprach zu mir: 

Du Menschenkind, ich sende dich zu den Kindern Israel, zu dem abtrünnigen 

Volk, so von mir abtrünnig geworden sind. Sie samt ihren Vätern haben bis auf 

diesen heutigen Tag wider mich getan. 4  Aber die Kinder, zu welchen ich dich 

sende, haben harte Köpfe und verstockte Herzen. Zu denen sollst du sagen: So 

spricht der HERR JHWH! 5  Sie gehorchen oder lassen’s!!! Es ist wohl ein 

ungehorsames Haus; dennoch sollen sie wissen, daß ein Prophet unter ihnen 

ist. 6 ¶  Und du Menschenkind, sollst dich vor ihnen nicht fürchten noch vor 

ihren Worten fürchten. Es sind wohl widerspenstige und stachlige Dornen 

bei dir, und du wohnst unter Skorpionen; aber du sollst dich nicht fürchten 

vor ihren Worten noch vor ihrem Angesicht dich entsetzen, ob sie wohl ein 

ungehorsames Haus sind, 7  sondern du sollst ihnen meine Worte sagen, sie 

gehorchen oder lassen’s; denn es ist ein ungehorsames Volk. 8  Aber du, 

Menschenkind, höre du, was JCH UP dir sage, und sei nicht ungehorsam, 

wie das ungehorsame Haus ist. Tue deinen Mund auf und iß, was JCH UP 

dir gebe!” (Hes 1:26-2:8 Lut) 

 

 

UP’s(Allah = Gott ), da ST-Eck<T aber eine ganze Menge Symbolik drinnen! 

 http://www.youtube.com/watch?v=NIjlgp9Oh1k&feature=related 

Ein Student Aus Uppsala 

Ein Student Aus Uppsala, University Sweden, with a special Soundtrack (the song Ein 

Student Aus Uppsala, by Kirsti Sparboe) 

 

 

 

Zuerst musst Du kleiner "Leser-Geist" Deine „Lebensschule“ durchlaufen (und 

„gut UP-schließen“)...  

und dann sehen wir mal, „wie es mit Dir weitergeht“...  

(...vielleicht kommt dann ein „göttlicher Manager“, der aus Dir einen großen leuchtenden 

„Star“ macht! ) 

http://www.youtube.com/watch?v=WQFsfQD1EwA&feature=related 

Manuela - Ich geh noch zur Schule 60s  

 

 

                                           JCH UP LIEBE DICH 

http://www.youtube.com/watch?v=NIjlgp9Oh1k&feature=related
http://www.youtube.com/watch?v=WQFsfQD1EwA&feature=related
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